
In diesen Tagen 
 
war ja die Bundestagswahl. Das immer hysterischer gewordene Gegacker und 
Geschnatter der Anti – AfD – Aktivisten hat die AfD zu ihrem Erfolg geführt. Die AfD 
konnte den größten Unsinn an die Laternenmasten plakatieren  (z.B Frauke Petry mit Kind 
oder Matterhorn mit der Umschrift Hol dir dein Land zurück  oder ein sauber geputztes 
Ferkel mit Umschrift Der Islam gehört nicht zur deutschen Küche usw.)   - alles das  
verschwand hinter der bundesweiten Werbung, welche unsere politisch korrekten 
Medien seit Monaten für die AfD  gemacht hatten.  Nun ist der Erfolg also da und das 
Geschnatter und Gegacker geht erst  richtig los.  
 
1.  Wer nicht AfD   gewählt hat, muss sich ärgern, dass er nicht dabei war. Nun erst 
erkennen  wir allmählich,  wie wichtig  die AfD  für Deutschland war und baw sein 
wird. Die  engen Zirkel der Berliner Machtkartelle mussten einmal aufgebrochen werden. 
Die Selbstgefälligkeit und  der  autoritäre Führungsstil Merkels und ihres 
Küchenkabinetts   waren zwar besonders auffällig, aber die arrogante Geschwätzigkeit 
aller  anderen Politgrößen und ihrer medialen Akolythen,   stets mit Besserwisserei und 
oft antipatriotischen  Sprüchen vermengt, konnte  auch dem gutwilligsten  Bürger so auf 
die Palme bringen, dass er einfach Sch ..... rief und sein Kreuz nun gerade  da machte, wo 
er es  laut Merkel, Schulz & Co nicht durfte. Verbotenes macht eben Spaß!  Die Leute hatten  
einfach  "son`en Hals" , wie man im Ruhrgebiet sagt, über all das Geschwätz, welches mit 
gequollenen Worten um die Themen herumeierte, die uns Deutsche nun wirklich 
bewegen.  
 
2.  Das Problem sind ja nicht die Kriegsflüchtlinge. Über 10 Millionen Deutsche 
wurden von Polen und Tschechen aus ihrer Heimat vertrieben – wir wissen, wie das ist. 
Da helfen wir und tun es seit vielen Jahren in  einem weltweit fast beispiellosen  Umfang. 
 
Das Problem Deutschlands liegt darin, dass wir als  geradezu einzigartig großzügiger  
oder – je nach Sichtweise: besonders naiver und dummer - Wohlfahrtsstaat für 
politisch völlig unkundige (und daher  zweifellos nicht Asylberechtigte) junge Männer aus 
aller Welt ein Magnet sind. Diese Leute wissen inzwischen: Wer  sich im deutschen 
Rechtstaat aufhält, kann sich hier benehmen wie die Axt im Walde – es passiert 
nichts.  Wenn doch,  gibt es erst einmal  Bewährung. Und wenn man sich eine Frau greift 
und erwischt wird,  was eher unwahrscheinlich ist, dann  ist ein deutsches Gefängnis auch 
im Winter geheizt,  es gibt täglich drei Mahlzeiten nebst  medizinischer Versorgung.   
 
Allen  stellen wir mit dem Überschreiten der deutschen Grenzen  das weltweit beste 
medizinische Versorgungssystem zur Verfügung  ( daher wohl auch deren  recht hohe 
Arztbesuchsquote -  von Krankenquote sollte man nicht gleich reden)).  Auch unser 
Ausbildungs-  und Unterrichtsystem ( Wir müssen die ja integrieren ! Wieso müssen wir 
das eigentlich ?).  Zusätzlich bekommen diese Menschen, die in ihrer Heimat vermutlich 
nützlichere Tätigkeiten ausüben könnten als bei uns in den Bahnhofhallen herum zu 
lungern, genügend Geld, um sich neben  den selbstverständlichen  Handys vieles  
anzuschaffen, wovon sie in ihren  Heimatländern nur träumten.   Ich  war oft genug in 
solchen Ländern und weiß, wie man über uns Deutsche denkt: Reich, aber etwas 
dumm! . 
 
Wenn es dunkel wird, verdunkelt sich die Farbe der Passanten  auf unseren Straßen, 
weil sich kaum  Bio- deutscher  (so heißen wir neuerdings) mehr auf die Straße wagt. 



Auch ich selber, obwohl  als Mann kein potentielles Notzuchtsopfer und auch nicht 
besonders ängstlich, sehe mich jetzt immer häufiger um - ob und wo ich mich nicht 
bewegen darf. Das ist  ja  alles bekannt, aber es geschieht nichts. 
 
Wer  sich als Jurist sich über den Rechtsstaat Gedanken macht, stellt mit Empörung oder 
auch Resignation fest,  dass unsere Staat und seine Behörden unsere eigenen Gesetze 
nicht anwenden. Leichtere Straftaten von Ausländern werden nicht verfolgt – die armen 
Menschen stehen womöglich noch unter Schock. Außerdem, ALDI, Rossmann und 
Douglas, die bevorzugten Opfer von Ladendiebstählen, sollen sich nicht so haben, 
sie sind doch reich genug! Ausweisungen kommen nur bei schwersten Rechtsbrüchen  
nach mehrinstanzlicher Entscheidungsfindung vor. Darum haben  unsere Gerichte auch  
keine Zeit, sich um die Rechtsangelegenheiten der Biodeutschen zu kümmern. Die 
Verwaltungsgerichte sind mit hunderttausendfachen Asylanträgen verstopft. All diese 
Dinge wurden von  unserer Regierung unter breiter Zustimmung aller politisch 
Korrekten einfach weggewischt - mit einem Buddhagesicht von  Frau Merkel, mit 
sträflicher  Schönrednerei von dem  noch linkeren Spektrum. 
 
3.  Ich glaube eigentlich nicht, dass die AfD  es richten wird. Aber ihr Wert liegt in 
etwas anderem. Wenn das folgende Bild erlaubt ist:  
 

Wenn in einer römischen Legion die  Legionäre  den Befehlen ihrer Vorgesetzen und 
den Regeln  nicht mehr folgten  und – wie es unsere Regierenden tun-  bei  Gefahr 
wegliefen, wurden  Legionäre wurden in  Reihe aufgestellt, und es wurde   ohne 
Ansehen der Person jeder 10. Soldat totgeschlagen. Am Ende waren nur noch 90 % 
der Legion da - aber diese Resttruppe war wieder das,  wozu sie  da war – ihre Pflicht 
zu tun. 

 
Das Auftreten der AfD erinnert an ein solches Dezimierungsritual: ohne Ansehen der 
Person haben viele,   auch verdiente,  Politiker ihr Mandat verloren, aber es ist die 
Hoffnung, dass die dezimierten Reihen der Parteien unter den Schlägen der AfD  nun 
endlich das tun, wozu sie da sind,: Dem d e u t s c h e n  Volk zu  dienen und nicht die 
grassierende Hysterie der Fernstenliebe ( Nietzsche)  fortzusetzen. Man muss daher 
nicht Mitglied der AfD sein, man muss sie nicht einmal gewählt haben, um den 
Einzug dieser Partei in den Bundestag zu begrüßen! 
 
4.  Abgesehen von dem Gesagten wirkt das Geschnatter  der Medien über  den Einzug 
der AfD in den Bundestag dann besonders dummerhaftig, wenn man bedenkt, wie 
dieselben deutschen Medien den  Wahlsieg  der Konservativen in Großbritannien vor 
einem Jahr kommentierten. Hätten wir das britische Wahlsystem,  dann sähe die 
Verteilung im Bundestag nämlich wie folgt aus: CDU hätte mit 231 Stimmen die bei 
weitem absolute Mehrheit.  Die SPD wäre mit 59 Stimmen weit abgeschlagen. Die 
Linke hätte 5 Mandate und die AfD  ganze 3.  
 
Da das britische Wahlrecht schwerlich  als undemokratisch bezeichnet werden kann, 
wäre es ein Leichtes,  den  ganzen Spuk  (wenn es denn einer ist!)  durch ein einfaches 
Gesetz zu beseitigen. Damit wäre nicht nur das  AfD - Problem gelöst, sondern  -  was 
wirklich im Interesse des deutschen Volkes wäre -  auch  die  Linken und die Grünen 
wären wir los. Und die von Leihstimmen aufgeplusterte FDP gleich mit.  Dem sichtlich 
angeschlagenen Seehofer von der CSU wäre daher zu raten, umgehend ein solches 
Mehrheitswahlsystem in Bayern einzuführen. Die Gesetzgebungshoheit dürfte hier 



beim bayerischen Landtag liegen, wo Seehofer noch die absolute Mehrheit hat. Damit 
könnte er das tun,  was er  als anscheinend einziger verantwortlicher Politiker in 
Deutschland zu tun willens und in der Lage ist: Dem  Wohl des  d e u t s c h e n  Volkes 
zu dienen. 
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